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Drittes Kapitel .

Aus dem Stall in den Saal .

einander

er nichts

Stadt zu.



Du haſt den Preis gewonnen . Mach ' dich ein Bischen ſ

komm hinauf in den Saal .

So ſchloß der Herr und ging davon .

Seine gewöhnliche Antwort konnte Pet r nicht

die Hand noch zwiſchen den Lippen . Er ſtand noch eine

Pferden bis draußen Muſik erſchallte , luſtiger Tror

gaul wieherte , er war ja an dieſe Töne gewöhnt , er

Herbſtübungen mitgemacht . „Haſt Recht. Ja , das iſt ſchön, “ ſagte Peter u
klatſchte dem Handgaul auf den Hals . Nun machte er ſich auf und nachde “
er ſich ſäuberlich hergerichtet , ſtieg er die Treppe hinan . Hier hatte er al

Verſamnbald eine große Freude , denn unter den Muſikanten , die in der
Anderenhier iſtanden , erkannte er ſogleich den Horniſten von ſeiner Batterie , der

die Trompete blies . Er hatte auch Peter erkannt und nickte ihm ſtillſchw

gend zu, und erſt als das Stück zu Ende war , reichte er ihm die Hand .
einander

„ Ich eſſe mit an der Tafel . Mein Herr hat ' s geſagt . “
mme„ Warum ? “

K täriſch f„ Mein Herr hat ' s geſagt , wir haben den Preis gewonnen . “
ich vor„ Wer wir ? Du und deine Pferde ? “

Hauptm„ Auch ! Aber ich meine , mein Herr und ich. Ich darf dafür an 0
8 hierher

Tafel eſſen. Setz' dich zu mi
Rednerl

Nein , wir ſitzen da tmim Himmel und erwide
der Horniſt , und ſtieg mit der Bande die Treppe

macht
Nun trat ein Mann auf eine mit grünem verzierte Kanzel u

hielt einen Vortrag über die Aufzucht der Victoria - Schweine . Er gab e

derte ſie dann ſo ſchmackhaft , daß Peter , der den früheren Theil des gan

Vortrags ganz theilnahmslos gehört hatte , jetzt der Mi wäſſerte . 4
Darauf hielt ein anderer Mann einen Vortrag über die Hypotheken - Ve 8

ſicherung und wies mit großer Klarheit nach, daß hierdurch die Grundla 8
alles Staatslebens , der landwirthſchaftliche Credit , wieder vor Allem u

8
5

geſichert daß nicht mehr alles Geld den Staatspapieren nachlaufe u

vor Allem auch die Waiſengelder dadurch einen 1 fuß bei größt

Sicherheit bekämen .

Peter nahm auch an dieſem Vortrage keinen rechten Antheil , denn erſt

war er zwar ein Waiſenkind , hatte aber keine Gelder auf Pflegſchaft ſt

und auf ſeinen liegenden Gütern ruhte keine Hypothek , denn er hatte
Und zweitens das hätte man eigentlich ſchon als erſtens inen können

ſtand er eigentlich gar



Schlaf

gleichmäßig

te - Ausſtellung

war noch jetzt

riefen mehrere



Der Redner ſetzte hinzu , daß 5ein
zu dem Preiſe noch drei Dukaten h
und das Geld , er hielt die Uhr in der



der Rüc

manchmal

Herr

konnte nirgends anders im Saale bleiben und be

geſchloſſenen Fäuſte immer vor ſich auf

war der Stuhl beſetzt

rhandlung zu hören ſchie

gemeinen Groſcher

zehoben da. Mit der

ſie wol picken , aber

Zeit , denn ſie war um und

Geheimniß dabei . Man muß es abwarten .

Jetzt endlich , als Uhr und Geld verſorgt war , ward Peter

konnte wieder ſtill vor ſich hinpfeifen , aber natürlich nur

flimmern ni ie Kronl

igezündet und eir ö Marſch

dieben fürchtete .
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